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Pressemitteilung: 

 

Internationale Fortschritte bei der Anerkennung des Berufsbilds „Klinikclown“ 
 

Der Dachverband Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. hofft, dass ein jüngst 
erlassenes argentinisches Gesetz zum verpflichtenden Einsatz von Klinikclowns in der 
Pädiatrie auch in Deutschland für Bewegung sorgt. 
 
 

In Buenos Aires sind Klinikclowns in der Pädiatrie seit Mai 2015 Pflicht. Laut einem neuen 
Gesetz müssen sämtliche Kinderkliniken der Provinz Buenos Aires professionelle Clowns 
einsetzen, um der Tatsache Rechnung zu tragen, dass „Lachen die beste Medizin“ und der 
Klinikclown ein wichtiger Supplementär-Baustein in der Therapie kranker Kinder ist.  
 

Diese Nachricht hat der Dachverband Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. mit 
großer Freude aufgenommen. Denn der Einsatz von Klinikclowns wird in Europa nicht 
einheitlich gehandhabt und auch in Deutschland kontrovers diskutiert. Die Finanzierung von 
Klinikclowns wird in Deutschland fast ausschließlich über Spenden ermöglicht. 
 

Elisabeth Makepeace vom Vorstand des Dachverbands Clowns in Medizin und Pflege 
Deutschland e.V. wünscht sich zumindest eine Grundsicherung der Arbeit und lobt das 
argentinische Gesetz: „Die Entwicklung in Argentinien ist ein Meilenstein für die 
Anerkennung des Berufsbilds Klinikclown. Der Dachverband Clowns in Medizin und Pflege 
bemüht sich als einzige bundesweite Vertretung deutscher Klinikclownsvereine seit vielen 
Jahren, die Professionalität von Clowns in medizinischen und pflegenden Einsatzbereichen zu 
festigen. Wenn Klinikclowns auch bei uns von öffentlicher Seite flächendeckend als 
unverzichtbar eingeschätzt würden, sollte konsequenterweise die Finanzierung ihrer 
Tätigkeit durch die öffentliche Hand bezuschusst werden. So kann gerade in Zeiten des stets 
steigenden Bedarfs der Klinikclown-Einsätze Planungssicherheit für ihre Arbeit gewährleistet 
werden.“ 
 
Presseberichte zum neuen argentinischen Gesetz: 
La Nacion, 19.8.15, www.lanacion.com.ar/1820454-por-ley-los-hospitales-bonaerenses-
deberan-tener-un-payaso-en-pediatria  (mit Auszügen des Gesetzestextes) 
BBC Mundo, 19.8.15, 
www.bbc.com/mundo/noticias/2015/08/150819_payasos_buenos_aires_hospitales_payam
edicos_irm 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………. 
Der Dachverband Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. wurde 2004 gegründet und hat 
aktuell 14 Mitgliedsvereine: DIE CLOWN DOKTOREN E.V. (Wiesbaden), Kölner Klinikclowns e.V., 
Clownsvisite e.V. (Wetter), KlinikClowns Bayern e.V., Clownsnasen e.V. (Leipzig), Klinik-Clowns 



 
 
Hamburg e.V., Clinic-Clowns Hannover e.V., Clowns im Dienst e.V. (Tübingen), Bremer Klinikclowns 
e.V., Lach-Falten e.V. (Einsatzgebiet Bodensee), Rostocker Rotznasen e.V., Potsdamer Klinikclowns 
e.V. xundlachen e.V. (Rhein-Neckar-Kreis), und Clownskontakt e.V. (Herford). Insgesamt sind in 
seinen Mitgliedsvereinen 200 professionelle Klinikclowns organisiert, die Woche für Woche mit 
regelmäßigen „Visiten“ in über 240 Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen für Freude sorgen und 
Klinik- oder Heimaufenthalte entscheidend erleichtern. Die Mitgliedsvereine finanzieren die Arbeit 
ihrer Clowns durch Spenden. Die Vernetzung im Dachverband hat das Ziel, einen einheitlich hohen 
Qualitätsstandard der professionellen Clownsarbeit in deutschen Kliniken und Pflegeeinrichtungen zu 
garantieren und eine flächendeckende Finanzierung dafür zu schaffen. Einsatzorte unter 
http://www.dachverband-clowns.de/einsatzorte.html 
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